e 
Poſener Jutelligenz⸗Blatt. 


* 
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Angekommene Fremde vom 7. Juni 1832. EE 
Hr. Geheimer Rath Vork aus Warſchau, Hr. Land: und Stadtrichter Mars 
tins aus Altenſtein, Hr. Pächter v. Stüdniarskj aus Czernſejewo, l. in No. 99 
Wilde; Hr. Erbherr Koſzuckt aus Ryczywol, l. in No. 243 Breslatſerſtraße; Hr. 
Erbherr Koſzuckt aus Staykowo, Hr. Erbherr Kaczorowski aus Piotrokiewice Fick 
in No. 391 Gerberſtraße; Hr. Erbherr Sieraſzewskl aus Lulin, Hr. Erbkerr Kra⸗ 
kowski aus Zabkowo, Frau Erbherrin v. Lubienska aus Budziſzewo, l. in No. 


395 Gerberſtraße; Hr. Erbherr Gulciewicz aus Marzynin, l. in No. 23 Walli⸗ 


ſchei; Hr. Wirthſchafts⸗Inſp. Heinrichs aus Krempa, l. in No. 30 Walftfihei; 
Hr. Kaufmann B. Herzfeld und Hr. Miſſionair Waſchitſchek aus Warſchau, Hr. 
Aſſeſſor Krzywdzynski aus Wagry⸗ l. in No. 165 Wilhelmsſtraße. 


Bekanntmachung. Am 22. Mai c. hat ein Poſtillon auf der Straße 
von Bythin hierher einen D aD 1837 Nro. 19. gezeichneten Sack mit Kleidungs⸗ 
ſtücken und andern Sachen gefunden. Wer ſich als Eigenthümer derſelben aus⸗ 
zuweiſen im Stande iſt, kann ſolche vom Ober-Poſtamte in Empfang nehmen. 

Poſen, den 4. Juni 1832. Ober⸗Poſtamt. 


— — — 


Publikandum. Durch die eingetretene Dismembration des Vorwerks 
Schwerſenz im Pofener Kreiſe, find die nachfolgenden ſaͤmmtlich in der Nähe der 
Stadt Schwerſenz belegenen Grundſtuͤcke gebildet worden, welche einzeln im Wege 
der Licitation an den Meiſtbietenden verkauft werden ſollen: d Bi 

1) ein Zwei⸗Familienhaus No. 16. im Dorfe Schwerſenz mit 178 [Rus 

then Gartenraum, abgefchätt zu 78 Rthlr., 

2) ein Vier⸗Familienhaus No. 18. daſelbſt mit 177 AIR. Garten- und 

6 Ii Ruthen Bauſtellen, abgeſchaͤtzt zu 35% Rkhir , 

3). ein Zwei ⸗ Familienhaus No. 27. daſelbſt mit 177 UR. Gartenland 

und 6 LN. Bauſtelle, abgefchäßt zu 78 Rthlr., 


? * 
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4) ein Garten- und Wieſenſtuͤck daſelbſt, weſtlich des Weges zum See, 
von 1 Magdeburgiſchen Morgen Größe, CH RE 
5) ein Stück Acker und Wieſe, weſtlich des Weges zum See, zwiſchen 
der Probſteij⸗Wieſe und den Freibeſitzer⸗Gͤrten, von 3, Morgen, 
6) bis 8) drei Stucke Ackerland zwiſchen der neuen Welt und dem Lowe⸗ 
czyner Wege, jedes von 4 Morgen, a en ? 
99 bis 28) zwanzig Stüde Ackerland, ein jedes von 2 Morgen „ zwiſchen 
Vë dem Somecanner und Jerzyner Wege, , ege 
29) bis 36) acht Stücke Ackerland, jedes von 2 Morgen, füdlich des Jerzy⸗ 
ner Weges, a g 
37) ein Ackerſtück von 3 Morgen ſuͤdlich des Jerzyner Weges, 
38) und 39) zwei Ackerſtücke, jedes von 2 Morgen, eben daſelbſt, 
40) ein Ackerſtuck von 3 Morgen eben daſelbſt, 
41) ein Ackerſtück von 33 Morgen 58 [◻Ruthen zwiſchen dem Loweuczyner 
uud Jerzyner Wege, 8 
42) ein Ackerſtück von 3 Morgen 123 [INuthen nördlich des Rabowleer 
8 Weges, 
43) ein Ackerſtuͤck von 27 Morgen 155 [INuthen eben daſelbſt, i 
44) ein Ackerſtück füdlich des Rabowicer Weges von 45 Morgen 53 [◻R., 
45) ein Ackerſtuͤck von 4 Morgen 12 (IRuthen zu beiden Seiten des We⸗ 
: ges von Schwerſenz nach Tanniborſz, 
46) bis 50) fünf Ackerſtüͤcke, ein jedes von 5 Morgen eben daſelbſt, 
5) bis 53) drei Ackerſtücke, ein jedes von 5 Morgen dftlich des Tannibor⸗ 
ſzer Weges. a 
: Die vorſtehend bezeichneten Grundſtücke, follen in dem am 25ften d. M. 
Morgens um To Uhr in dem Amtshauſe zu Schwerſenz vor dem Königlichen Re; 
gierungs-Rath v. Viebahn anſtehenden Termine zur meiſtbietenden Veraͤußerung 
geſtellt werden. Die Hälfte des Kaufpreiſes muß bei der Uebergabe, die andere 
Hälfte aber binnen Jahresſriſt abbezahlt werden. 

Die Charte, Vermeſſungs⸗Regiſter, Taxen und Licitations-Bedingungen 
koͤnnen auf unſerer Regiſtratur, Letztere auch bei dem Magiſtrat, und auf dem 
Doniainen⸗Amte Schwerſenz eingeſehen werden. g 

Poſen, den 5. Juni 1832. 

Kbdnigliche Preußiſche Regierung, 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 


U 


—— — — ee 
N e 


Ebdiktalcitation. Nachdem über die 


Kaufgelder des im Pleſchner Kreiſe bele⸗ 
gen verkauften Guts Slawoſzewo, wel⸗ 
ches den Felician von Wierzchleyskiſchen 
Erben gehörte, durch die Verfügung 
vom. 31. December 1831. der Liquida⸗ 
tions⸗Prozeß erdffnet worden, jo werden 
alle etwanigen unbekannten Glaͤubiger, 
die an das Grundſtück irgend einen Re⸗ 
alanſpruch zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem auf den 18. Sep⸗ 
tember d. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Londgrrichts; 
Rath Roquette angeſetzten Termin ent⸗ 
weder in Perſon oder durch geſetzlich zu⸗ 
laͤſſige Bevollmächtigte zu erſcheinen, 
ihre Anſprüche anzumelden und nachzu⸗ 
weiſen, mit der Verwarnung, daß die Aus⸗ 
bleibenden mit allen ihren Anſpruͤchen 
an das Grundſtück praͤcludirt, und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl 
gegen den Käufer deſſelben als gegen 
die Gläubiger, unter welche das Kauf⸗ 
geld vertheilt wird, auferlegt werden fol, 


Den Gläubigern, welchen es hier an 
Bekanntſchaft fehlt, werden der Juſtiz⸗ 
Commiſſarius v. Kryger und der Advo⸗ 
cat v. Trembinski als t 
vorgeſchlagen. \ 

Krotoſchin, den 12. März 1832. 

Königl. Preuß. Landgericht. 
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Zapozew edyllalny. Gdy nad sum- 
ma szacunkowa sprzedanych dobr 
Stawoszewa w powiecie Pleszewskim 
polozonych dawniey do sukcesso- 
row Felicyana Wierzchleyskiego na- 
lezacych, rozporzadzeniemz dnia 31. 
Grudnia 1837. process likwidaeyiny 
otworzonym zostal, przeto zapozy- 
waiq sie bydz mogaci wierzyciele nie: 
wiadomi, ktorzy do nieruchomosei 
teyZe iakowa, pretensyg rzecrowg 
mies sgdza, aby sig w terminie: dnia 
18 Wrzesnia r. b. zrana o godzi- 
nie 9. przed Deputowauym W. Se- 
dzig Roquette osobiscie lub przez. 
Pelnomocniköw prawhie dopuszezal- 


‚nych stawili, pretensye swe zamel- 


dowali i udowodnili, pod zagroze- 
niem, iz niestawalgzei z wszelkiemi 
do nieruchomosci pretensyami swe- 
mi wykluczeni i wieczne w tey mie- 
rzeimilczenie, tak wzgledem kupu- 
igcego dobra te iako i wzgledem wie- 


rzycieli, pomigdzy ktörych summa 


kupna ‚podzielong zostanie, zalkaza- 


nym bedzie. 


Wierzycielom ktörym tu w mieyscu 
2bywa na znajomosci Ur. Kryger 
Komm. issarz Sprawiedliwosci i Ur, 
Trembinski Adwokat na pelnomoc- 
köw. sig przedstawiaig. 

Krotoszyn, d. 12. Marca 1833, 


Kol. Pr, sad Ziemianski, 


— — jmꝛDü⸗ũ— 


D 
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Ediktalcitation. Nachdem über 
das Vermdgen des nach Polen entwiche⸗ 
nen Kreis- Steuereinnehmers Andreas 
Schutz zu Oſtrzeſzow durch die Verfügung 
vom 16. Januar c. der Konkurs eröffnet 
worden, ſo werden die etwanigen unbe⸗ 
kannten Gläubiger deſſelben hierdurch 
aufgefordert, in dem auf den 11. Se p⸗ 
tember c. Vormittags um 9 Uhr vor 
dem Deputirten Landgerichts-Referenda⸗ 
rind Zembſch angeſetzten Termine entwe⸗ 
der in, Perſon oder durch geſetzlich zulaͤſ⸗ 
ſige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre 
Forderungen zu liquidiren, mit der bei⸗ 
gefügten Verwarnung, daß die, welche 
nicht erſcheinen, mit allen ihren Forde⸗ 
rungen an die Maſſe ausgeſchloſſen mer: 
den ſollen und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen gegen die übrigen Kredi⸗ 
toren auferlegt werden wird. : ` 
Zugleich wird auch der feinen Aufent⸗ 
halt nach unbekannte Gemeinſchuldner 
Kreis⸗Steuereinnehmer Andreas Schutz, 
zu dieſem Termine vorgeladen, um den 
Kontradiktor die ihm beiwohnenden, die 
Maſſe betreffenden Nachrichten mätzuthei- 
len, und beſonders über die Anſprüche 
derſ Gläubiger Auskunft zu geben. 


Krotoſchin, den 30. April 1831. * 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Zupozew edyktalny. Gdy nad ma. 
igtkiem do Polski zbieglego Poborey 
Powiatowego Andrzeia Schütz 2 O- 
strzeszowa, na dniu 16. Stycznia r. 
b. konkurs otworzonym zostal, prze- 
to z nazwiska i pobytu swego nie- 
wiadomi wierzyciele ninieyszem way- 
waig sie, azeby w terminie na dzien 
11. Wrzesnia x. b. przed polu- 
dniem o godzinie gtey przed Refe- 
rendaryuszem Zembsch wyrneczo- 
czonym, osobiscie lub przez prawnie 
dopuszezalnego Pelnomocnika stawili 


sig; pretensye swe podali do proto- 


kulu, a to pod tem zagroZeniem, Ze 
ei co sig niestawig, 2 wszystkiemi 
swemi do massy maigcemi pretensya- 


mi wylaczonemi zostang i w tey mie: 
re wieczne przeciw innym wierzy- 
‚eielom nakazane im bedzie milezenie, 


Oraz zapozywasig takze z swego 
pobytu niewiadomy dluznik wspoöl- 
ny Poborca powjatowy Andrz&y 


Schütz na tenze termin, koncem u- 


dzielenia kontradyktorowi ustano- 
wionemu, wiadomosci massy doty- 
ez3cych sie, iakie posiada a w szeze- 
golnosei dla dania obiasnienia wzgle- 
dem pretensyi wierzycieli. 
Krotoszyn, d. 30. Kwietnia 1832, 


Krölew. Pruski Sad Ziemianskı, 


N 
1 


r 
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Bekanntmachung. Die im Kro⸗ 
toſchiner Kreiſe belegene Herrſchaft Bokek 
ſoll, auf den Antrag der Realglaͤubiger, 
auf 3 Jahre, von Johannis 1832 bis 
dahin 1835, an den Meiſtbietenden ver: 
pachtet werden. Hierzu haben wir einen 
Termin auf den 20. Juni c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in unſerm Audienz⸗ 
Saale vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Neubaur anberaumt, und laden 
kautionsfaͤhige Pachtluſtige ein, in dies 
ſem Termine zu erſcheinen, mit dem 
Bemerken, daß die Pachtbedingungen in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden 
können. s e 


Krotoſchin, den 28. Mai 1832. 
Königl. Preuß. Land⸗Gericht. 


Publikandum. Dex Polizei⸗Vur⸗ 
germeiſter v. Wyſiecki in Exin und deſſen 
geſchiedene Ehefrau, Chriftina Friederike 
geborne Monin, haben vor Schreitung 


der anderweitigen Ehe, die Gemeinſchaft 


der Güter, Hinſichts des Erwerbes und 
des Eingebrachten, ausgeſchloſſen; auch 
hat ſich der Bräutigam ausdrücklich des 
Nießbrauchs von dem Vermdgen ſeiner 
Braut während der Ehe begeben, was 
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht 
wird. 

Schubin, den 27. September 1831. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


— —e 


Obmwiesxezenie. Maietno$& Bor- 
kowska w powiecie Krotoszynskim 
poloZona, na wniosek wierzycieli rze- 
czowychna tızy lata od S. Jana 1832. 
a2 do tego czasu 1835. naywiccey 
daigcemu wydzierzawiong bydz ma, 
Wyznaczywszy tym koncem termin 
na dzien 20. Czerwcar.b, zrana 
ogodzinie gtey pred Deputowanym 
Ur. Neubaur Assessoreın w mieyscu 
posiedzenia Sadu naszego, wzywa- 
my che dzierzawienia i zdoluosé 
zlozenia kaucyi maigcych, aby sie w 
terminie (em stawili, nadmieniaige, 
ig warunki dzierzawne w Registratu- 
rZe naszéy przeyrzane bydZ mog3. 

Krotoszyn, dnia 28. Maia 1332, 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski, 

Obwieszezenie. Burmistrz Poli- 

cyi Ur. Wyszecki w Kcyni i rozwie — 
dziona Zona jego Krystyna Fryderyka 
2 domu Monin, przed zawarciem ze 
sobz powtörnego $lubu malzenskiego 
wspölno$6 maigıku tak co do wnio. 
sku jako i zarobku pomiedzy sobg 
"wylaezyli,i takze NowoZeniec zrzekt 
sig naduàywania maigtku swey przy- 
szléy Zong w dag. malZenistwa, co 
ninieyszem do publiczney wiadomsci 
podaiemy. ` 

Szubin, d. 27. Wrzesnia 1831. 

Krol. Prus ki Sad Pokoj u. 


8 : z R 
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Publikandum. Am 25. d. Mts. 
wurde der Knecht Valentin Zielinski, 
welcher ſchon früher wegen Diebſtahl ber 
ſtraft geweſen, in der hieſigen Stadt 
mit einem zehn Jahre alten Bauerpferde 
und zwar einer braunen Stute ohne Ab⸗ 
zeichen, ſchlecht genaͤhrt, mit einem or⸗ 
dinairen Zaume, angehalten. Er will 
daſſelbe au dem Jaworower Wolde herrn⸗ 
los angetroffen haben. Es ſcheint aber, 
als habe er es geſtohlen. Der recht⸗ 
mäßige Eigenthuͤmer wird aufgefordert, 
ſich dieſerhalb bei uns ſpaͤteſtens am 5. 
Juli d. J. auszuweiſen, weil es ſonſt 
als herrnloſes Gut verkauft wird, 


Jetzt befindet es ſich in Odrowzz auf 
dem herrſchaftlichen Hofe. AE E 


Witkowo, am 30. Mal 1832. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Verpachtung. Die Güter Wieru⸗ 
Dem, Schiloberger Kreiſes, ſollen von 
Johanni d. J. auf drei nacheinander fol⸗ 
gende Jahre bis Johannis 1835 meiſt⸗ 
bietend verpachtet werden, wozu der 
Vietungs-Termin auf den 2 5. Juni 
d. J. Nachmittags um 4 Uhr im Land⸗ 
ſchaftshauſe anberaumt iſt. Pachlluſtige 
und Faͤhige werden hierzu eingeladen, 
mit dem Bemerken: daß nur diejenigen 
zum Bieten zugelaſſen werden konnen, 
die zur Sicherung des Gebots eine Cau⸗ 
tion von 500 Rthl. ſofort baar erlegen, 

und erforderlichen Falls nachweiſen, daß 


Obwieszezenies Walenty Zielin- 
ski parobek, ktöry iu2 dawniéy za 
kradziez bei karanym, przytrayma- 
nym zostab w miescie tuteyszem dnia 
25. m. b. z koniem chlopskim, ko 
byika gniadg 10 lat starg, bez od. 
miany, w. bieduym stanie badacg 
wraz zwyczayng uzdeczka.. Utrzy- 
muie on wprawdzie,' Ze konia tego 
przy boru Jaworowskim samopas 


chodagcego schwytal, zdaie sie prze» 


cicZ, iz go ukradl. Prawego wlas 
Seiciela wzywaıny, aby sie naydaley 
dnia 5. Lipca r. b. 28losil i wla- 


snosé zwä udowodnil, inaczey go 


bowiem jako rzecz bezdziedziczug 5 


sprzedamy. 


Wrescie znayduie sig kon ten O. 
drowazu we duorze. 8 


x "Witkowo, dnia 30. Maia 1832. 


Kr Gl. Prus ki Sad Pokoju. 


Wydzierzawienie, Dobra Wieru- 


szow W] Powiecie  Osirzeszowskim 
waig by& od 8. Januar. b. na tray po 
sobie nastepuigce lata, a2 do tego 
ezasu 1835., maywiccey daigcemu 


w.dzierzawg wypuszezone, do czego 


termin licytacyiny na dzien a5go 


Gzerwcar b. o godzinie 4tey po 
poludniu w domu Ziemstwa wyzna- 


‚ezonym jest, na ktory zdolni i ccho- 
e dzierzawienia maigey z tem nad- 


mieniem wzywaig sie, i2 tylko ti do 
lieytaeyi przypuszezonymi byé mog, 
ktörzy na zabezpieczenie licy tum 500 


dér 


3 TERTEE E dëi A I] ln hd Cu. Aa nun Bi 0 
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fie, den Pachtbedingungen uberall nach⸗ 


zukommen im Stande ſind. 
"ofen, den 30. Mai 1832, 


provinzial⸗Landſchafts⸗Di⸗ 
„ „ EE 


Bekanntmachung. Am 18 ten 
Juni d. J. und den folgenden Tagen 
werde ich in der breiten Straße Nr. 118 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und 
Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, ver⸗ 
ſchiedene Werke, aus etwa 800 Bänden 
beſtehend, über kirchliche Literatur, Me⸗ 
dizin, hiſtoriſche Wiſſenſchaften, Philoſo⸗ 
phie, Philologie, Mathematik, Naturlehre, 
Hodogetik, Paͤdagogik, Dichtkunſt, Thea⸗ 
ter, Romantik ꝛc., von den berühmteften 
und beliebteſten Schriftſtellern, fo wie auch 
mehrere Lexika, meiſtens ſehr wohl er⸗ 
balten und im geſchmackvollen Einbande, 
öffentlich meiſtbietend verſteigern. Der 
Katalog kann täglich von 8 bis 12 Uhr 
Vormittags in meinem Bureau, Malz⸗ 
mühle St. Adalbert No. 4, eingeſehen 
werden. g S 


Poſen, den 2. Juni 1832. 


Caſtner, 
Kdnigl. Auktions⸗Commiſſarius. 


Tal, kaucyi natychmiast w gotowi« 
zuie zlozg, i w razie potrzeby udo- 
wodniz, Ze warunkom kontraktu za. 
dosy& uczynié sg w Stanie, 
Poznan, dnia 30, Maia 1832, 
Dyrekeya Prowincyalna 
i Ziemstwa. 


Obwieszezenie. Dnia 18. Czer. 
wcar. b. i w dniach nastepnych w 
kamienicy pod No. 118. przy Szero- 
kiey ulicy poloZoney, przed polu- 
dniem od godziny 9. do 12., a po 


poludniu od 2. do 6. bede naywig- 


cey daigcemu sprzedawal rözne dzie- 
da, skladaigce sig w ogölnosci zokolo 
800 tomöw, ‚tyczace sig literatury 
koscielney, wiadomosci lekarskich, 
historyi, filologii, filozofii, matema- 
tyki, fizyki, hodggetyki, pedagogiki, 
rymotworstwa i sztuk teatralnych etc. 
wszystkie autoröw nayslawnieyszych 
i nayulubienszych, niemniey nie- 
ktöre stowniki, Dziet tych oprawy 
sa powigkszey czesci nieuszkodzone 
i pigkne. Spis ksigäek kazdego dnia 
od 8. do 12 przed poludniem w bio- 
rze moiem w miynie Bogdanka zwa- 
nym, na Stym Woyciechu pod No. 
4. przy Inkwizytoryacie poloäonym, 
przeyrzany by& moie, 
Poznan, d. 2, Czerwca 1832. 
Castner, 
Krölewski Aukeyonator. 


— — — — 


Große Auktion. Im Laufe dieſes 
Monats werde ich im Hotel de Saxe 
ein bedeutendes Porzellan- und Steingut⸗ 


Waarenlager oͤffentlich meiſtbietend vers 


ſteigern, in welchem Teller, Schuͤſſeln, 
Terrinen, Aſſietten, Sallatieren, ſo 
wie überhaupt alle, zu einem vollſtändi⸗ 
gen Tafelaufſatze gehdrenden Gegenſtaͤn⸗ 
de, Thee- und Kaffekannen, Taſſen in 
verſchiedenen Formen und allerhand Koch⸗ 
und Wirthſchafts-Geſchirre nebſt andern 
werthvollen Artikeln vorkommen werden. 


Nähere Auskunft hierüber werden die 
öffentlichen Blätter, fo wie die Anſchlag⸗ 
zettel ertheilen. i ; 

Poſen, den 8. Juni 1832. 

Berner 
Königl. Auktions⸗Commiſſarius. 
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Mella abeng, Weiggu bietgee - 
go ıniesigca Czerwea bade sprzeda- 
wal w Hötelu Saskim w drodge pu- 
blicznéy licytacyi za gotowz optaiz i 
naywiecey daigcemu znaczny sklad 
porcellany i kamiennych naczen, .ia- 
ko to: talerzy, pulmisköw, wazow, 
assietow, salaterköw, à mianowicie 
wszystko co do zupelnego nakrycia 
stolu jest potrzebne, niemniéy im- 
bryczki do kawy i herbaty, filizanki 
rozmaitego ksztaltu i rézne naczynia 
kuchenne i gospodareze oraz i wiele 
innych kosztownych przedmiotöw, 

Blizsza wiadomosé udziela pisına 
publiczue i.obwieszezenia po naroz- 
nikach. f 
Poznan, d. 8. Gzerwca 1832. 

SE ; Castner, » 

Krolewski Aukcyonator. 


Auktions⸗Anzeige. Am Dienſtage den 12. Juni e. Vormittags 


von 8 bis 12 Uhr werde ich im 
ich meiſtbietend verſteigern. 
1 


fürftlichen Schloſſe, zwei Treppen hoch, verſchie⸗ 


RT — Mit. ou Hh, oͤffent⸗ 


Poſen „den 9. Jun 1832. 
Caſtner, Königl. Auktions⸗Commiſſarius. 


Eahner, Konig uurttwonv⸗comunaiuv. 


